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Ref. IV / JgA 
 

I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 

Gremium Stadtrat          
 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 28.07.2010 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge 

Sitzungster
min einst. 

angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

1 Bau – und Werkausschuss 9.01.2008 x     

2 AJJ 15.02.2008 x     

3 Stadtrat 20.02.2008 x     

4 Stadtrat – nichtöffentlich 12.03.2008 x     

5 AJJ 13.06.2008 x     

6 Stadtrat – nichtöffentlich 20.05.2009 x     

 
Betreff 
Trägerschaft für die Kinderkrippe Löwenplatz 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
 

 
Beschlussvorschlag 
  
Dem Humanistischem Verband Deutschland (HVD) wird das Objekt Geleitsgasse/Löwenplatz 
zum Kauf angeboten mit der Auflage, dort mindestens 24, höchstens 29 Krippenplätze, nach 
Maßgabe der Richtlinie zur Förderung von Investitionen im Rahmen des 
Investitionsprogramms „Kinderbetreuungsfinanzierung“ 2008 – 2013 (Bekanntmachung des 
Bay. Staatsministeriums für Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen vom 13.2.2008) 
zu schaffen. 
Bei der Regierung von Mittelfranken ist frühestmöglich Förderantrag zu stellen.  
 

 
Sachverhalt 
Um den großen Bedarf an Krippenplätzen decken zu können, wurde die Immobilie 
Geleitsgasse/Löwenplatz durch die Stadt erworben. In einem Bieterverfahren erhielt das 
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Familienbüro in Stein den Zuschlag. Bedauerlicherweise ist dieses  zwischenzeitlich vom 
Erwerb der Immobilie, damit verbunden der Trägerschaft, zurück getreten. Ein neues 
Bieterverfahren wurde deshalb notwendig.  
 
Objekt und Trägerschaft wurde neu angeboten an 
- HVD (Humanistischer Verband Deutschland) 
- BRK Fürth 
- AWO Fürth 
- Johanniter 
- Internationaler Bund 
- Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband 
- Caritasverband Fürth 
 
Während zum Teil nur Interesse an einer Trägerschaft, nicht aber am Erwerb und Umbau der 
Immobilie bestand, gaben HVD und BRK ein entsprechendes Angebot ab. Das BRK hat sein 
Angebot nach weiteren Verhandlungen wieder zurück gezogen. Der HVD ist als einziger Bieter 
übrig geblieben. Vom Fachreferat und Fachamt wird daher vorgeschlagen, das Objekt an den 
HVD zum Betrieb einer Kinderkrippe zu veräußern.  
 
Die endgültigen von der Stadt Fürth vorzufinanzierenden Kosten werden durch den Träger noch 
ermittelt und werden sich auf eine Höhe von ca. 527.000 € belaufen. Ca. 70 % fließen durch 
einen staatlichen Zuschuss wieder zurück. Hinzu kommt eine Ausstattungspauschale von 
36.250 €, die ebenfalls vom Staat getragen wird. Der letztlich verbleibende städtische Anteil der 
Investitionskosten in Höhe von ca. 80.000 € wird durch den Verkaufspreis der Immobilie an den 
HVD (Erwerbspreis 2008 für die Stadt Fürth: 242.000 €) gedeckt. 
 
Die für den Krippenbetrieb notwendigen Außenspielflächen werden auf der Freifläche des 
Anwesens gepachtet. Der vorliegende zustimmende Beschluss der Eigentümerversammlung 
steht noch unter einem Widerspruchsvorbehalt bis zum 14.8.2010.  
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten ca. 527.000 € €  nein  ja Betriebskos-
tenzusch. € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein x ja bei Hst. 4644.9833 Budget-Nr.  im  Vwhh x Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  
Zuschuss in Höhe der Nettoinvestitionskosten ist durch den Verkauf der Immobilie gedeckt.  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   BMPA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.    Ref. IV / JgA 

 
   Fürth, 16.07.2010 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
H. Modschiedler 

Tel.:  
974 1535 
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